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Schonung für Patienten im Mittelpunkt
Seminar für Feuerwehrmänner in Kalteneck und Fuchsthal - Spende der RSA verwendet

Der praktische Teil des Seminars fand in der Maschinenhalle der Familie Kainz in 
Fuchsthal statt. Unser Bild zeigt die Teilnehmer mit Kommandant Binsteiner, Vor-
stand Heinrich und Johann Posch von der RSA-Bank (von links).

„Wie geht man vor, um den Unfallpatienten möglichst 
schonend zu befreien?“ Diese Frage stand im Mittel
punkt der praktischen Übungen.               Fotos: Konrad

Albaching (fk) - Genau 31 ak-
tive Feuerwehrmänner aus den 
Orten Rechtmehring, Schlee–
fe ld ,  Al lmannsau,  Soyen, 
Schlicht und Albaching trafen 
sich am Samstag, 19. Dezember 
zu einem Seminartag. Im Mittel-
punkt stand dabei die patienten-
gerechte Unfallrettung.
Nach einer theoretischen Ein-
heit im Saal des Wirtshauses 
Kalteneck stand nachmittags 
der praktische Teil auf dem Pro-
gramm: Die Ausbilder von der 
Firma Weber klärten über scho
nende und effektive Hilfe am 
Unfallort auf und die Teilneh-
mer erhielten in Gruppen den 
Auftrag, die Theorie auch in die 
Praxis umzusetzen. Dazu ge-
hörte auch der Einsatz von Ret
tungsschere und Spreizgerät. 
Als Übungsobjekte dienten drei 
Unfallfahrzeuge in den verschie-
densten Lagen. Diese waren in 
der geräumigen Halle der Fami
lie Kainz in Fuchsthal platziert. 

Der Dank der Feuerwehr geht 
an Familie Kainz aus Fuchsthal 
und insbesondere an die RSA-
Bank. Dank der Spende an die 
Feuerwehren des Geschäftsge
biets (siehe Dezemberausgabe 
des Nb-Magazins) konnte diese 
interessante Veranstaltung erst 
durchgeführt werden.












 
 


